
 

 

PARIS - Führungen des Fördervereins der iDSP  

Programm 2025/26  (Änderungen ausdrücklich vorbehalten!) 

Liebe Parisfans und alle, die es werden wollen!  

Der Förderverein bietet in diesem Schuljahr folgende Paris-Führungen in deutscher 
Sprache unter Leitung des erfahrenen und beliebten Stadtführers Ulrich 
Hartenburg an. Diiese Führungen finden dienstags oder donnerstags von 10.00 – 
12.00 Uhr statt. In den Wintermonaten hat Ulrich wieder einige bemerkenswerte 
Gebäude ins Paris-Programm aufgenommen, um euch vor Regen und Kälte zu 
schützen. Treffpunkt ist jeweils 10min vor Beginn der Führung am Startort, meist ein 
Café in der Nähe der Metrostation. 

 

Donnerstag 16.10. 

Spaziergang durch den Jardin du Luxembourg bis zur Kirche Val-
de-Grâce  
Wir sehen die Fassade des Palais du Luxembourg, den Médicis-Brunnen und die 
beliebten kleinen Segelboote, den "méridien de Paris", dazu das schöne Delacroix-
Denkmal. Anschließende entdecken wir eine der schönsten Kirchen von Paris, erbaut 
zum Anlass der wundersamen Geburt vom Sonnenkönig, le Val-de-Grâce. 
Treffpunkt 9h45 Café de la Mairie, 8 place Saint-Sulpice, 75006 Paris (Metrolinie 10 
Haltestelle Saint-Germain-des-Près oder Metroline 4 Haltestelle Saint-Sulpice) 
 

 

 
Donnerstag 6.11. 

Eine große Rundtour um Notre-Dame, damit Sie ein paar Schätze in 
ihrer direkten Umgebung kennen lernen  

(point zéro des routes de France, quartier canonial, Île-Saint-Louis, collège des 
Bernardins, Saint-Julien-le-Pauvre). Erklärungen zu den bald abgeschlossenen 
Renovierungsarbeiten, Möglichkeit nach der Führung die erneuerte Kathedrale auf 
eigene Faust zu besuchen.  
Treffpunkt 9h45 Café Les Deux Palais 3 boulevard du Palais, 75004 Paris 
(Metrolinie 4 Haltestelle Cité oder Metrolinie 1 Haltestelle Châtelet) 

 
 

Donnerstag 4.12. 

Quartier Passy-Auteuil 
Wir starten am Trocadéro und erfahren, dass vor nicht zu langer Zeit hier die 
Randgebiete von Paris waren, im 17. Jahrhundert sollten sich in Passy und Auteuil die 
Stadtbewohner wie in einem Luftkurort erholen und weilten hier in Landhäusern. 
Benjamin Franklin war sogar seiner Zeit voraus und schwamm jeden Morgen in der 
nahegelegene Seine, Teil seines Fitness-Programm. Das 16. Arrondissement erwartet 
uns heute mit eleganten Fassaden, jede Stilrichtung ist hier vertreten, vom Art 
Nouveau, zum Art déco und auch die klareren Linien der Modernisten. 
Treffpunkt 10h Café Malakoff 6 place du Trocadéro et du 11 Novembre, 75116 Paris 
(Metrolinie 6 oder 9, Haltestelle Trocadéro)                                                                                                             

                                                                                                            siehe Seite 2… 



 

 

Donnerstag 8.01. 

Musée de la Chasse  
Dieses Museum ist auch für Tierfreunde oder Vegetarier mehr als verträglich, denn das 
Jagdmuseum ist eines der zauberhaftesten kleinen Museen von Paris. Mit Hilfe von 
Kunstwerken begibt man sich hier auf die Pirsch, erreicht Waldlichtungen, staunt über 
die Besonderheiten der Waldtiere, die Grazie mancher Jagdhunde, und hört , wie Diana 
das Jagdhorn erschallen lässt. 
Treffpunkt 10h55 Café La Terrasse des Archives 51 rue des Archives, 75003 Paris 
(Metrolinie 3 und 11 Haltestelle Arts-et-Métiers oder Metrolinie 1 Haltestelle Hôtel-de-
Ville) 

 
 

Dienstag 10.02. 

Maison Victor Hugo und der Place des Vosges  

Der große Schriftsteller lebte hier etwa 16 Jahre, in der zweiten Etage, und konnte so 

den Blick genieen auf den Place des Vosges, Kleinod des 17. Jahrhunderts. Da war er 
schon berühmt durch den Erfolg der Geschichte des Glöckners von Notre-Dame. Sein 
Leben wird skizziert, seine vielen Interessen, auch jenseits von Theater und Literatur, 
Denkmalschutz, Zeichnen, Innendesign und Tischlerhandwerk. 
Treffpunkt 10h Land&Monkeys Turenne 2 Rue de Turenne, 75004 Paris (Metrolinie 
1 Haltestelle Saint-Paul) 

 

   Dienstag 24.03.  

Panthéon  
Der Ort, wo Frankreich seine großen Berühmtheiten ehrt, nicht zuletzt finden wir dort 
die Grablagen von Victor Hugo, Alexandre Dumas, Marie Curie, Joséphine Baker. Sie 
erleben ein architektonisches Highlight von Paris, der große Raum, indem das Pendel 
von Foucault einst Kopernikus und Galilei Recht gab und wo noch riesige Wandbilder 
Epochen der Geschichte aufleben lassen.  
Treffpunkt 10h Café Village Ronsard 47 ter boulevard Saint-Germain, 75005 Paris 
(Metrolinie 10 Haltestelle Maubert-Mutualité) Gleich daneben liegt die gute Bäckerei 
Maison d'Isabelle. 

 
 

Dienstag 14.04. 

Die Kirche Saint-Gervais Saint-Protais im Marais und Ihre Umgebung                                       
Im Frühmittelalter war diese Umgebung einer der ersten Siedlungsplätze im 
entstehenden rechten Seine-Ufer, „le monceau Saint-Gervais“. Wir sehen also einen 
der ältesten Stadtbereiche von Paris und eine beeindruckende Kirche. Die Fassade 
besitzt eine mustergültige Renaissance-Aufteilung. Davor sehen wir noch die Ulme, 
die da wachsen soll. In der Nähe auch der Treffpunkt der Zimmermannsleute, wenn 
sie auf der Walz sind. Und wenn wir gut zuhören, dann kommt aus einer verträumten 
Ecke um die Kirche herum, der Klang von François Couperins Spinett, wenn er die 
„Barricades mystérieuses“ seinen Freunden vorgespielt hat. 
Treffpunkt 10h Café Le Saint-Paul 127 rue Saint-Antoine (Metrolinie 1 Haltestelle 
Saint-Paul) 

                                                                                                        siehe Seite 3….. 
                                                                           



 

 

Donnerstag 21.05. 

Château de Vincennes  
Letzte große mittelalterliche Festung in direkter Nähe von Paris: wir erklimmen die 
vielen Etagen des alten Donjons. Der König Charles V. hatte hier großes vor, 
Vincennes sollte nämlich die Keimzelle einer neuen Hauptstadt werden. Aus dem 
fernen Baltikum wurden schöne Hölzer herbeigebracht, um die Innenräume 
wärmer und bewohnbar zu machen, manche der tollen Kreuzrippengewölbe der 
Festungsanlage besitzen noch diese Zeugnisse der einstigen Inneneinrichtung. 
Erinnerungen aus Zeiten, als der Hundertjährige Krieg noch nicht ausgefochten 
war. 
Treffpunkt 10h Café Le Drapeau de Vincennes 18 Avenue de Paris, 94300 
Vincennes (Metrolinie 1, Endhaltestelle Château de Vincennes) 

 

 

Preis: 

Der Preis für die Teilnahme an o.g. 8 Führungen beträgt für Mitglieder des 
Fördervereins pro Person 160 Euro und 220 Euro für Nichtmitglieder (inklusive 
Eintrittsgelder!). Siehe Einschreibeformular! 

Je nach Verfügbarkeit sind Zusatzbuchungen für einzelne Paris-Führungen über den 
Förderverein (Dorothea Adomeit dorotheaadomeit@gmail.com oder die Whatsapp-
Gruppen) möglich. Der Preis der Einzelführung beträgt dann 25 Euro pro 
Erwachsenen und 10 Euro pro Kind im Alter von 12 bis 17 Jahren (inklusive 
Eintrittspreise) und ist vor der Teilnahme beim Förderverein/bei Dorothea zu 
reservieren und auf das Konto des Fördervereins zu überweisen. 

Stand: 10.9.2025 

 

Wir freuen uns auf euch,  

herzliche Grüsse! 

Dorothea Adomeit  

i.A. des FVs.     
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